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UND EIN  PROSIT  NEUJAHR 2019
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Überlassen Sie‘s einfach uns
ANKAUF VERKAUF VERMIETUNG

Ihr zuverlässiger Partner für Gastronomie und Partys

*alle Getränke aus einer Hand           *Verleih von Tischen & Bänken
*regelmäßig attraktive Angebote         *Kühltruhen, -schränke, Gläser, etc.
*kompetenter Gastronomieservice *Zapfanlagen für Bier

 

 
 D I P L . – I N G .   A L I R E Z A    K H A T I B I 
 

STAATLICH BEFUGTER UND BEEIDETER INGENIEURKONSULENT FÜR 
VERMESSUNGSWESEN 

 

ZZ    II    VV    II    LL    GG    EE    OO    MM    EE    TT    EE    RR  
 

3021 PRESSBAUM,  HAUPTSTRASSE 60B/11 
 

Tel/Fax:  02233 / 57814  
0664 / 630 14 70 

Grundstücksvermessung, Grenzfeststellung, Grundstücksteilung 
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Ein Mitglied des Stadtrates 
wird in anonymen Briefen 

beschimpft und bedroht und 
dessen Eigentum wird mutwil-
lig beschädigt.

Ein Teil der Opposition bringt 
in der Gemeinderatssitzung 

Klimawandel?
vom 24. Oktober 2018 unseren Bürger-
meister und das Team Schmidl-Haberleit-
ner gerüchteweise in die Nähe dieser Vor-
gänge.
Eine angebliche „Satirekolumne“  in einem 
sozialen Netzwerk verunglimpft und belei-
digt unseren Bürgermeister auf primitivs-
tem Niveau.
Auch wenn diese Vorgänge zur Anzeige 
gebracht, aufs Schärfste zurückgewiesen 
und entkräftet werden, beziehungsweise 
sich der/die Verfasser der „lustigen“ Bei-
träge nach einem Entrüstungssturm ent-
schuldigen und die Beiträge löschen, frage 
ich mich, wie rapide verschlechtert sich das 
Niveau und Politklima in Pressbaum eigent-
lich? Wurde schon ein Wahlkampf, von dem 
wir nichts wissen, eröffnet? Oder sind es ei-

nige wenige, die sich hier mit fragwürdigen 
Aktionen verwirklichen wollen – einfach um 
Aufmerksamkeit zu erregen?

Das Team Schmidl-Haberleitner arbeitet 
für die Pressbaumer Bürgerinnen und Bürger 
und nicht gegen die Mitbewerber! 

Wir lassen uns durch diese Art von Popu-
lismus und Aktionismus das Politklima in 
Pressbaum nicht vergiften und streben wei-
terhin eine konstruktive Zusammenarbeit 
im Gemeinderat, über Fraktionsgrenzen 
hinweg, an.Schön wäre es, wenn das alle 
Fraktionen so sehen würden!

Ihre Stadtparteiobfrau 
STR Irene-Christine Heise
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Sehr geehrte Pressbaumerinnen!
Sehr geehrte Pressbaumer!
An der Schwelle zum Neuen Jahr 2019, möchte ich Ihnen in einen kurzen Rückblick über das 
zu Ende gehende Arbeitsjahr in unserer Gemeinde geben. Viele Projekte wurden umgesetzt 
oder sind im Laufen. 2018 wurde mit dem Projekt Dorf- und Stadterneuerung begonnen, bei 
welchem viele Pressbaumer/Innen mitgearbeitet haben. Unterschiedlichste Ideen und Visio-
nen für die Zukunft, wie etwa zur Hauptplatzgestaltung, wurden eingebracht. Einige dieser 
geplanten Projekte sollen bereits 2019 beginnen. 

Pressbaumer Bad: Das neu errichtete Pressbaumer Bad wurde am 1. Mai 2018, nach einer mehrjährigen Planungs- und 
Bauphase, wieder offiziell eröffnet. Nach Beendigung der 1. Ausbauphase (Kostenaufwand: ca. 2,7 Millionen Euro) 
stehen nun den Besuchern 1 Sportbecken mit 4 Bahnen, 1 Baby Planschbecken, 1 Nichtschwimmerbecken, 1 Rutsche, 1 
Kinder – Erlebnis– Wasserpark sowie ein Gastronomiebereich mit 120 m² und einer Terrassenfläche von 100 m² zur Ver-
fügung. Die Gesamtfläche des Geländes beträgt 4.500 m².  

LED - Straßenbeleuchtung: Die großflächige Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED Lampen (über 1.500 Licht-
punkte) wurde heuer durchgeführt. Die Kosten werden zum größten Teil durch Energieeinsparungen gedeckt.

Generationenspielplatz: Am Karriegel wurde mit Unterstützung von großzügigen Sponsoren aus der Wirtschaft ein Gene-
rationenspielplatz errichtet. Ich darf mich bei allen Sponsoren noch einmal recht herzlich bedanken.

Kleinkinderbetreuung: Betreffend Kleinkinderbetreuung beziehungsweise Kleinkindergruppen gab es konkrete Gesprä-
che mit den Verantwortlichen des Sozialzentrums SeneCura. Diese werden, voraussichtlich im Jahr 2019, entsprechende 
Räumlichkeiten schaffen und der Stadtgemeinde vermieten.

Neue Polizeiinspektion: Der Verbleib der Polizeiinspektion in unserer Stadtgemeinde konnte gesichert werden. Das In-
nenministerium entschied sich dafür, den Standort in Pressbaum beizubehalten. Die Baubewilligung wurde bereits erteilt 
und ist rechtskräftig. Der Stadtgemeinde entstehen durch das Projekt keinerlei Kosten.

Neues Abfallsammelzentrum: Für das neue Abfallsammelzentrum in der Frauenwart wurde vom GVA Tulln bereits um 
Baubewilligung angesucht. Die Kosten für die Errichtung und den Betrieb werden vom Abfallverband übernommen. Der 
Vorteil einer solchen Lösung wird nun auch von anderen Gemeinden erkannt und angestrebt. 

Straßensanierungen: Da vor allem für Straßensanierungen (ca. 70 Kilometer Gemeindestraßen) die notwendigen finan-
ziellen Mittel nicht vorhanden sind, wurde von der Stadtgemeinde schon mehrfach auf kostengünstigere Sanierungsmaß-
nahmen zurückgegriffen. So wurde etwa die Seestraße mit einer rasch aushärtenden Bitumenemulsion überzogen. Diese 
Methode kann jedoch nicht auf allen Straßen angewendet werden. Bei der Sanierung im Bereich der „Uferzeile“ (Straße 
zum Bad) musste die ganze Straße neu errichtet werden. Viele notwendige Straßensanierungen, wie etwa die Sonnberg-
straße sind geplant und werden entsprechend der vorhandenen finanziellen Mittel umgesetzt.

Neues Feuerwehrhaus und andere Großprojekte: In den nächsten Jahren stehen viele Großprojekte im Bereich der 
Kindergärten, die Errichtung einer Kleinkinderbetreuung, die Umsiedlung der Volksschule und der Musikschule in das Ge-
bäude der NMS sowie der dringend notwendige Neubau des Feuerwehrhauses in Pressbaum auf dem Programm. Trotz 
des hohen Finanzbedarfes sind wir bemüht, auch andere an die Stadtgemeinde herangetragenen Bedürfnisse möglichst 
zeitnah umzusetzen.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, allen Ehrenamtlichen in unseren Feuerwehren, Rettungsdiensten und Vereinen 
sowie unseren Gemeindebediensteten, Stadt- und Gemeinderäten/Innen ein friedvolles Weihnachtsfest, erholsame Feier-
tage, Gesundheit und Gottes Segen für das Neue Jahr 2019

Haben Sie noch Fragen?
WIR HABEN DIE ANTWORT Þ

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner
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Wir bieten Ihnen Häuser
Grundstücke und Wohnungen

Am 10.11.2018 trafen sich beim 
Projekt „Dorf und Stadterneue-
rung Pressbaum“ engagierte 
Pressbaumer und Pressbaum-
erinnen, um die bisherigen unter 
Bürgerbeteiligung erarbeiteten 
Themen, Ideen und Planungen 
zu einem ganzheitlichen Ansatz 
zusammen zu führen. 

Diese Grundlagen und Pla-
nungsvorbereitungen dienen als 
Vorbereitungsschritt für einen 
Architektenwettbewerb mit dem 
Schwerpunkt "Zentrumsneuge-
staltung".

Die eingebrachten Ideen sind sehr 
vielversprechend und wir bedan-
ken uns bei allen Mitwirkenden für 
ihr großes Engagement.

Dorf und Stadterneuerung Planungsvorbereitung für 
Zentrumsgestaltung
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Wir beraten und betreuen Sie
INDIVIDUELL

Restaurant

Lindenhof
Werner Raffetseder
Mobil: 0664 / 131 90 19
3021 Pressbaum
Hauptstraße 89

Tel.:02233 / 524 08
E-Mail: lindenhof@kpr.at
IBAN:AT84 3266 7000 0002 2202

Wir wünschen allen unseren Gästen 
ein friedliches Weihnachtsfest 
und alles Gute im neuen Jahr

Mittwoch Ruhetag und Donnerstag 
ab 15 Uhr geschlossen

Am 11.11. um 11.11 Uhr wurde Berndorf durch Landtags-
präsidenten Mag. Karl Wilfing offiziell zur Landesnarren-
hauptstadt erklärt, und somit der Beginn zur Vorbereitung 
der Faschingszeit eingeläutet. Landtagspräsident Mag. Karl 
Wilfing krönte dabei das neue Landesprinzenpaar.

Auch Pressbaums Duckhüttlergilde nahm unter der Leitung 
von Duckhüttler - Präsidenten Richard Breier sowie Bun-
deselferrätin Jutta Polzer am traditionellen Landesnarren-
wecken teil.

Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner; „Die Faschingsgilden er-
füllen eine wichtige Funktion in unserer Gesellschaft, da sie 
den Menschen Lebensfreude und Zuversicht geben. Sie 
sind wahre Meister der Fröhlichkeit und Heiterkeit. Sie brin-
gen bringen Freude in die Herzen der Menschen.“

TU-PRE-WO  -  SCHLUCK, SCHLUCK

Pressbaums Narrengilde beim Narrenwecken 
in BERNDORF
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Jeden Tag für Sie auf Draht

Sofia und Karl Balasch „feierten ihre Diaman-
tene Hochzeit" (60 Jahre). Bürgermeister Josef 
Schmidl-Haberleitner und Vbgm. Irene Wall-
ner-Hofhansl gratulierte ihnen recht herzlich. Alles 
Gute 

Alt-Bürgermeister Karl Leidenfrost aus der Markt-
gemeinde Altlengbach feierte im Senecura So-
zialzentrum Pressbaum seinen 99. Geburtstag. 
Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner und 
Vbgm. Irene Wallner-Hofhansl überbrachten die 
Glückwünsche der Stadtgemeinde Pressbaum.

Gerhard und Maria Moser feierten ihre Golde-
ne Hochzeit. Bürgermeister Josef Schmidl-Ha-
berleitner, VBGM Irene Wallner-Hofhansl und 
VBGM Alfred Gruber gratulierten herzlichst im 
Namen der Stadtgemeinde.

Großer Jubel im SeneCura Pressbaum. Bei 
köstlichem Kuchen, Kaffe und leckeren Säften 
wurden die Geburtstagskinder der Monate Juli, 
August und September unter den Bewohnerin-
nen und Bewohnern gefeiert. Bürgermeister Jo-
sef Schmidl Haberleitner und VBGM Irene Wall-
ner-Hofhansl gratulierten dazu recht herzlich mit 
einem Ständchen.

Herr Siegfried Haas aus Pressbaum feierte sei-
nen 80. Geburtstag. Seitens der Stadtgemein-
de Pressbaum überbrachten Bürgermeister 
Josef Schmidl-Haberleitner und Vbgm. Irene Wall-
ner-Hofhansl die Glückwünsche.

Seinen 90. Geburtstag konnte Herr Herbert Rath 
feiern. Bürgermeister Josef SCHMIDL-HABER-
LEITNER und VBG Irene Wallner-Hofhansl über-
brachten im Namen der Stadtgemeinde Press-
baum die besten Glückwünsche.

Gerhard Roschinsky feierte seinen 80. Geburts-
tag. Seitens der Stadtgemeinde Pressbaum 
überbrachten Bürgermeister Josef Schmidl-Ha-
berleitner und Vbgm. Irene Wallner-Hofhansl die 
Glückwünsche.

25

www.vp-pressbaum.at

Damen und Herren Coifeur

Herbert Adam
Pressbaum                           Öffnungszeiten
Pfalzauerstr. 54,    Di.-Fr. 8:30 - 18:00 Uhr
Tel.: 02233/54224         Sa.8:30 - 12:30 Uhr

Der Teilbezirk Purkersdorf organisierte ein Konzert von Stella Jones mit Band und 
Stargast Eric Papilaya im Schlosspark Mauerbach. Mit dabei als Pressbaumer 
Delegation waren Bürgermeister Schmidl-Haberleitner, Vizebürgermeisterin 
Wallner-Hofhansl, Stadträtin Heise, die Gemeinderäte Hejda und Hartlieb 
sowie FF Kommandant Heuböck. Bei großartiger Stimmung im Saal spielten 
die Musiker u.a.Vorweihnachtliches von White Christmas über Rudolf the red no-
sed Reindeer bis Proud Mary.

Konzert von Stella Jones
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Sicherheit für Sie
NOTARIELLE ABWICKLUNG

Karriere im Hilfswerk NÖ
Als Niederösterreichs größter Anbieter von Dienstleistungen im
Bereich Gesundheit und Soziales bieten wir ein breites Angebot zur
Unterstützung in der Pflege von älteren und kranken Menschen.
Verstärken Sie unser Team! Hilfe und Pflege daheim Wiental sucht:

Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
(20 Wochenstunden)
Gehalt lt. SWÖ-KV ab 2.258,30 Euro brutto (Basis VZ, plus SEG Zulage)

Pflegeassistentinnen/Pflegeassistenten 
(25 Wochenstunden)
Gehalt lt. SWÖ-KV ab 1.961,30 Euro brutto (Basis VZ, plus SEG Zulage)

Heimhelfer/innen (25 Wochenstunden)
Gehalt lt. SWÖ-KV ab 1.816,90 Euro brutto (Basis VZ, plus SEG Zulage)

Ihr Profil: Abgeschlossene Ausbildung erforderlich, Selbstständigkeit 
und Flexibilität, Führerschein B (eigener PKW von Vorteil)

Unser Angebot: Vollzeit/Teilzeit, individuelles Dienstverhältnis, keine 
Nachtdienste, Weiterbildungsmöglichkeiten, Kilometergeld/Dienstauto

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Hilfswerk Niederösterreich Betriebs GmbH
z.H. Hanna Leon Touzard BA
jobs@noe.hilfswerk.at, Tel. 02742/249-1092

Nähere Informationen dazu finden Sie unter www.hilfswerk.at

Viel zu früh, 
plötzlich und unerwartet wurden 
die jungen Leben von Badmin-
tonspielerin Antonia Meinke und 
ihrem Partner Chee Tean Tan 
ausgelöscht.

Unsere tiefempfundene Anteil-
nahme gilt ihren Familien, Freun-
dinnen und Freunden sowie dem 
ASV Pressbaum Badminton.
Ruhet in Frieden! 

Bei einer Überprüfung durch den Bezirksförster der BH 
St Pölten sowie bei einer Überprüfung durch die ÖBF 

(Baumkataster) wurde festgestellt, dass die im Bereich der 
Bundesstraße stehenden Bäume, beim Fußballplatz, einen 
starken Borkenkäferbefall aufweisen und deshalb so rasch 
als möglich entfernt werden müssen. 

Die hohen Temperaturen und die geringen Niederschläge 
haben den Borkenkäfern in diesem Jahr geradezu paradie-
sische Zustände beschert. 

Wegen „Gefahr im Verzug“ wurden die Bäume Mitte Novem-
ber, in einer gemeinschaftlichen Aktion des Pressbaumer 
Wirtschaftshofes und der FF- Pressbaum, umgeschnitten 
und sofort fachgerecht entfernt.

Wir bedanken uns bei allen an der Aktion beteiligten 
Feuerwehrmitgliedern sowie den beteiligten Mitarbei-
tern des Pressbaumer Wirtschaftshofes recht herzlich.

JSH

Fußballplatz Pressbaum:
Bäume mussten wegen Käferbefall entfernt werden
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Besichtigungstermine
AUCH AM WOCHENENDE

Jänner 2019
Donnerstag 03. Jänner Gasthaus Steinerhof
Donnerstag 10. Jänner Gasthaus Brentenmais
Donnerstag 17. Jänner BLITZ-WIRT Dürrwiener Schenke
Donnerstag 24. Jänner Hotel Rieger
Donnerstag 31. Jänner Gasthaus Lindenhof

Februar 2019
Donnerstag 07. Februar Pizzeria Danijele
Donnerstag 14. Februar Gasthaus Stockinger
Donnerstag 21. Februar Gasthaus Fink
Donnerstag 28. Februarr Gasthaus Mayer

März 2019
Donnerstag 07. März Gasthaus Rieger Strohzogl Geburtstagsfeier
Donnerstag 14. März Antoni Stube 
Donnerstag 21. März Gasthaus Steinerhof
Donnerstag 28. März Kaffee Zeitlos

Weitere INFO erhalten Sie von unserer Obfrau Vize/Bgm. Irene Wallner-Hofhansl
Tel. 0676 / 832 957 63, oder Mail: irene.wallner-hofhansl@vp-pressbaum.at

Besichtigungstermine
AUCH AM WOCHENENDE

RUNDUM SORGLOS SERVICE – unser Dienstleistungsangebot für Dein Fahrzeug:
• §57a-Überprüfung
• Reparaturen aller Marken und Arten für PKW und Motorräder
• Versicherungsabwicklung
• Kein Garantieverlust bei einem Service von Neufahrzeugen
• Lackier- und Spenglerarbeiten
• Modernste Werkstattausrüstung
• Kurze Wartezeit und fairer Preis
• Kostenloses Leihfahrzeug bei einer größeren Reparatur uvm.

QUALITÄT & SICHERHEIT 
STEHEN BEI UNS AN ERSTER STELLE!KFZResch

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag von 7:30 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag von 7:30 bis 20:00 Uhr
Freitag von 7:30 bis 15:00 Uhr
KFZ Resch, KFZ Meister-Betrieb, Kaiserbrunnstraße 100, 3021 Pressbaum, 0699 142 678 41, werkstatt@kfzresch.at, www.kfzresch.at

Seniorenbund Pressbaum - Tullnerbach
Seniorentreff
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Wohnen im Wienerwald?
Da sind wir Spezialisten
Wohnen im Wienerwald?
Da sind wir Spezialisten

Am Wasserspeicher Ochsenwart wurden Anfang Oktober umfangreiche Wartungsarbeiten 
durchgeführt. Dabei kam es in den Nachtstunden zu einem Wasserrohrbruch der die Wasser-
versorgung lahm legte.

Wasserrohrbruch legt Wasserversorgung lahm

Am Wasserspeicher Ochsenwart wur-
den Anfang Oktober Wartungsarbeiten 
durchgeführt. Dabei kam es wegen ei-
ner gebrochenen Muffe zu einem mas-
sivem Wasseraustritt. Der Rohrbruch 
legte in Teilen von Pressbaum die Ver-
sorgung mit Trinkwasser lahm. Für die 

unmittelbaren Anrainer des Gebietes 
zwischen Josef Nemecek-Straße und 
Hauptstraße 1 sowie aller Nebenstra-
ßen, war das Leitungswasser einge-
schränkt oder gar nicht verfügbar. Die 
Reparatur wurde rasch durchgeführt 
sodass die Betroffenen bereits in den 

Vormittagsstunden wieder mit Wasser 
versorgt werden konnten.
Noch einmal ein herzliches Danke-
schön an die betroffenen Anrainer für 
ihr Verständnis.

Bereits in den vergangenen Jahren 
wurde die Pressbaumer Friedhofs-
mauer umfangreichen Sanierungs-
arbeiten unterzogen. 
Nun sind auch die Sanierungsarbei-
ten im nördlichen Teil des Friedhofes 
abgeschlossen. 
Dieser Teil der Friedhofsmauer ist zu-
letzt, durch Quellunterspülungen in 
eine gefährliche Schieflage geraten 
und musste abgestützt werden. 

Sanierungsarbeiten 
für nördliche Fried-
hofsmauer sind 
abgeschlossen
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Bei uns kein leeres Wort
B.E.R.A.T.U.N.G.

Alle Infos und unseren wöchentlichen Menüplan finden Sie auch im Internet unter:

www.zeitlos-pressbaum.at
Öffnungszeiten:

Montag-Freitag von 7:30 - 22:00 Uhr
Sonntag von 9:00 -18:00 Uhr

CAFE - RESTAURANT - PUB  - SCHATTIGER GARTEN

Montag bis Freitag
MENÜ - € 8,50

Suppe-Hauptspeise-Dessert
von 11:00 - 14:00 Uhr

CAFE RESTAURANT ZEITLOS
3021 - Pressbaum, Hauptstraße 30 - Tel.: 02233/202 85 - Mail: zeitlos@kabsi.at

Hausgemachte

Marillenknödeln

Geraser Stiftskarpfen
gebacken oder serbisch

Wir wünschen allen
FROHE WEINACHTEN 

und
ALLES GUTE IM NEUEN JAHR
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Wir schätzen Ihr Objekt
ZUVERLÄSSIG!

Am 20.10.2018 organisierte die ÖVP 
erstmals ein Gassenfest für die neu 
zugezogenen Bewohner der „Schöne-
re Zukunft“ Bauten. 

Der Bieranstich wurde von Bgm. Jo-
sef Schmidl-Haberleitner sowie Frau 
Vzbg. Irene Wallner-Hofhansl durch-
geführt. 

Auch Stadtpfarrer Mag. Georg Herb-
erstein kam zur Begrüßung der Neu-
bürger. Bei Weißwürsten, Bier und 
Brezen wurde die Gelegenheit genutzt 
um sich näher kennen zu lernen. 

Die musikalische Umrahmung über-
nahmen die „Westbahnboys“ Robert 
Niemeczek und Christian Lauder, wel-
che aus ihrem vielseitigen Repertoire 
aufspielten. 

Die Vorbereitungsarbeiten und die Or-
ganisation wurden Großteils von Mit-
gliedern der Jungen ÖVP sowie deren 
Freunde und Freundinnen durchge-
führt.

Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner: 
„Bereits bei Eröffnung der Wohnhaus-
anlage im Jahr 2017 haben wir ver-
sprochen, im Jahr 2018 ein Gasslfest 
für die Bewohner zu organisieren. Was 
uns besonders freut ist, dass es sich 
auch viele alteingesessene Nachbarn 
nicht nehmen ließen, bei diesem Ken-
nenlernfest mit dabei zu sein.“

JSH

ÖVP organisiert 
Kennenlernfest 
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Die Absolventinnen des Polit – Lehrgangs für Frauen und 
die erfolgreichsten Damen wurden prämiert.
Es galt, die erfolgreichsten Frauen vor den Vorhang zu 
holen. Aus diesem Anlass übergaben  „Wir Niederösterrei-
cherinnen“ Diplome an die Absolventinnen des Polit – Lehr-
gangs für Frauen und prämierten die erfolgreichsten Damen 
aus Niederösterreichs Bezirken.

Besichtigungstermine
AUCH AM WOCHENENDE

3 Tagesfahrt der 
Senioren

Am 19.10.2018 besuchten die Kinder der 3. MSK der Volks-
schule Pressbaum gemeinsam mit Frau Lehrerin Andrea 
DWORAK das Rathaus in Pressbaum, um mehr über die 
Aufgaben der örtlichen Gemeindeverwaltung zu erfahren.

Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner führte die Besu-
cher persönlich durch das Rathaus und stellte ihnen die ver-
schiedensten Abteilungen und deren Aufgaben vor.

Die Kinder hatten abschließend die Möglichkeit im großen 
Sitzungsaal Fragen an den Bürgermeister zu stellen.

VS Pressbaum besucht 
Stadtamt

Bei einem Spaziergang konnte das historische Zentrum von 
Trebon besichtigt werden, dann ging es weiter zum Mittag-
essen und zur anschließenden Brauereibesichtigung mit 
Verkostung nach Budweis. 
Am nächsten Tag fuhren wir durch das Moldautal nach Kru-
mau in die schönste Stadt Tschechiens, bei einer deutsch-
sprachigen  Führung machten wir einen Stadtrundgang mit  
Schlossbesichtigung. 
Am dritten Tag: Fahrt mit dem Bummelzug zum Schloss 
Hluboka Besichtigung, anschließend fuhren wir weiter nach 
Telc und bewunderten bei einem Spaziergang die schöne 
Altstadt, danach über Znaim mit Aufenthalt im Einkaufszen-
trum Exkalibur, Rückkehr nach Pressbaum.

Der Seniorenbund der Ortsgruppe 
Pressbaum/Tullnerbach fuhr Anfang 
Oktober drei  Tage ins zauberhafte 
Südböhmen (Tschechien).

Erfolgreiche Frauen 
vor den Vorhang holen

„Wir Niederösterreicherinnen“ ÖVP Frauen – Landeslei-
terin LR Petra Bohuslav hob das Engagement der vielen 
Frauen in Niederösterreich hervor und verlieh den Absol-
ventinnen des Frauenlehrgangs, darunter GR Roswitha 
Hejda aus Pressbaum, ihr Diplom.
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Wohnen im Wienerwald?
Da sind wir Spezialisten

Nach den schweren Regenfällen Anfang Mai, wurden im 
vorderen Bereich der Pfalzauerstraße mehrere Häuser 
überflutet, da das Wasser direkt von der Straße zu den Häu-
sern floss. 
Nun wurde in diesem Bereich, zum besseren Schutz der 
dortigen Bewohner, eine Erhöhung in Form eines Schräg-
boards errichtet. 
Die baulichen Maßnahmen erfolgten in Zusammenarbeit 
zwischen dem Land NÖ und der Stadtgemeinde Pressbaum. 
„Mit der Errichtung des Schrägboards setzten wir eine wei-
tere Schutzmaßnahme in der Pfalzauerstraße, zum Schutz 
der dortigen Bewohner,“ 
so Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner  

Weitere Schutzmaßnahme 
gegen Starkregen

Mit einem großen Eröffnungsfest feierte der früher bei Rapid 
Wien spielende Franz Blizenec seinen Einstand als neuer 
Wirt der ehemaligen „Dürrwienschenke“. 
Der „Blitz-Wirt“ wird seinen Fokus vermehrt auf Haus-
mannskost und traditionelle österreichische Speisen legen. 
Am Montag ist Ruhetag, ansonsten gibt es zwischen 11 und 
24 Uhr durchgehend warme Küche.

„Blitz-Wirt“ 
lud zur Lokaleröffnung in 

Pressbaum

„An dem großen Besucherzustrom konnte man sehen, dass 
sich die Leute sehr über die Neuübernahme der ehemaligen 
„Dürrwienschenke“ durch Herrn Blizenec freuten. 
Wir wünsche unserem neuen „Blitz-Wirten“ alles Gute 
und viel Erfolg,
so Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner.

Nachdem es immer wieder zu Be-
schwerden wegen Falschparkern 
im Bereich der Rosette- Anday 
Straße - Friedhofstraße kam, wur-
de der Gefährdungsbereich mit 
einer Sperrfläche gekennzeichnet.      

Neue 
Bodenmarkierung 

in der 
Rosette-Anday Straße
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Installationen
Ernst Seiser

Gas, Wasser, Heizung
und Solar

Gesellschaft m.b.h.

3021 Pressbaum
Kaiserbrunnstraße 104

Tel. 02233 / 537 12
Fax 02233 / 537 12

0664 / 358 23 60
manfred.holzer@imaginative.at

www.imaginative.at
Ich mache Ihre  einfacher, sicherer,EDV-Systeme

stabiler, professioneller... und zeitgemäß.

Internet
Software
Hardware

Lederwarenreparaturen
&

Sonderanfertigungen
Handtaschen, Geldbörsen, Gürtel kürzen/

verlängern, Lederjacken/hosen Reparaturen, 
Rucksäcke, Aktentaschen/mappen 

Öffnungszeiten: Mo - Mi,Fr 8-12h / 15-18h
www.ledermanufakturlanger.at

Ledermanufaktur  Langer  Pressbaum Hauptstr. 35a

Tel: 0650 5804 881
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Die Polizeistation Pressbaum im Rat-
haus platzt schon lange aus allen 
Nähten.  18 Beamte verrichten dort im 
Schichtbetrieb ihren Dienst. 

Es fehlt an Büro-, Gemeinschafts-, Be-
sprechungs-, Anhalte- und Ruheräu-
men. Der Wunsch nach einem eigenen 
Gebäude mit ausreichend Platz be-
steht deshalb schon länger. 

Das Innenministerium hielt Ausschau 
nach einen Standort für eine neue Poli-
zeiinspektion, die aber nicht zwingend 
direkt in Pressbaum sein müsste. 

Bürgermeister Josef Schmidl-Haber-
leitner konnte dem früheren Innenmi-
nister Wolfgang Sobotka die Notwen-
digkeit klar darlegen.

Der Pressbaumer Polizeiposten bekommt neuen Standort

Vizebürgermeister Alfred Gruber über-
zeugte einen Bauwerber davon, dieses 
Grundstück zusätzlich für die Errich-
tung einer Polizeiinspektion zu nützen. 

Jetzt steht dem Projekt "Polizeiinspek-
tion neu" nichts mehr im Wege. 

Auf dem Grund des ehemaligen Auto-
hauses Figl wird die neue Polizeiins-
pektion entstehen.  

Bürgermeister Josef Schmidl-Haber-
leitner: "Die offizielle Baugenehmigung 
haben wir schon länger.  Es erfüllt sich 
auch der Wunsch der Polizeibeam-
ten, näher an der Autobahnauffahrt zu 
sein. Dadurch kann auch die Gemein-
de Wolfsgraben über die Autobahn 
Betriebsauf bzw. Abfahrt sehr rasch 
erreicht werden. Für die Führung der 
Stadtgemeinde Pressbaum ist die Si-
cherheit der Bürger und Bürgerinnen 
eine primäre Angelegenheit."

So entsteht am Standort des ehemali-
gen Authauses Figl, an der Hauptstra-
ße 121a, ein Wohnhaus mit sechs Ge-
schossen und ein Polizeigebäude mit 
zwei Geschossen. 

Die öffentliche Ausschreibung für die 
Errichtung einer neuen Polizeiinspek-
tion ging an Pressbaum. Damit ist der 
Polizeistandort in Pressbaum auch für 
die Zukunft gesichert.

Beim bestens besuchten Bürgerstamm-
tisch für die Karriegelsiedlung am 12. Ok-
tober beantwortete Bürgermeister Josef 
Schmidl-Haberleitner in gewohnt souve-
räner Weise Fragen interessierter Bür-
gerinnen und Bürger und nahm Anregun-
gen, Beschwerden, aber auch Lob für die 
Arbeit der Stadtgemeinde entgegen. 

Nach der Präsentation der aktuellsten 
Projekte konnten die anwesenden Damen 
und Herren auch direkten Kontakt mit den 
zahlreich erschienenen VP-Gemeinde-
ratsmitgliedern des Teams Schmidl-Ha-
berleitner aufnehmen und so ihre Anlie-
gen „auf kurzem Weg“ zu Gehör bringen.

Viele Bürger kamen zum Stammtisch von Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner
Bürgermeister-Stammtisch



Seite 16 Seite 17

Angesichts der immer weniger werdenden Teilnehmer bei diesen Gedenkfeiern, der letzte große Krieg ist ja bereits mehr 
als 70 Jahre her, stellt sich die Frage, warum sollen wir uns überhaupt erinnern, warum sollen wir dies alles im Gedächtnis 
bewahren? 
Wir gedenken der Toten nicht nur, weil wir den Verlust verspüren, sondern auch weil sie uns etwas zu sagen haben.  
Sie sagen uns, wohin Hass, Gewalt und Verblendung führen können. 
Sie zeigen uns, zu welcher Unmenschlichkeit der Mensch fähig sein kann. 
Friede ist das empfindlichste Gut jeder Gesellschaft. Friede ist kein zugesichertes Recht, auf das man Anspruch hat. Friede 
muss vielmehr ständig neu erarbeitet, gelebt, behütet und geachtet werden. 
Der Friede ist auch im Kleinen keine Selbstverständlichkeit, sondern er braucht Menschen, die ihn stiften – in der 
Ehe, in den Familien, in Vereinen, Gruppen und in der Politik.
Wir alle sind aufgerufen, daran mitzuarbeiten!  

Friede ist keine Selbstverständlichkeit
Jedes Jahr zu Allerheiligen, noch bevor wir die Gräber unserer Verwandten und Bekann-
ten auf dem Friedhof besuchen, treffen wir uns traditionell beim Kriegerdenkmal um der 
vielen Toten und Vermissten der beiden Weltkriege zu gedenken.

• Wir gedenken an diesem Tag der Soldaten, die in den Weltkriegen starben.
• Wir gedenken der Menschen, die durch Kriegshandlungen oder danach in Gefangenschaft ihr Leben lassen 

mussten.
• Wir gedenken der Menschen, die als Vertriebene und Flüchtlinge ihr Leben verloren.  
• Wir gedenken derer, die verfolgt und getötet wurden, weil sie einem anderen Volk angehörten, einer anderen 

Rasse zugerechnet wurden.
• Wir gedenken jener, deren Leben wegen einer Krankheit oder wegen Behinderung als lebensunwert be-

zeichnet wurde. 
• Wir gedenken derer, die den Tod fanden, weil sie an ihrer Überzeugung oder an ihrem Glauben festhielten. 

Ihr Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner
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Am 30.November hat der Ver-
ein E-Mobil Pressbaum seine 
- nach der Vereinsgründung im 
Juli 2016 - dritte Generalver-
sammlung abgehalten.  Durch  
den Ankauf des neuen Nissan 
Leaf mit 40 KW und dem Kauf 
eines gebrauchten Renault 
Zoe mit 21 KW konnte die 
Leistungsfähigkeit für sei-
ne Vereins-mitglieder, deren 
Zahl heuer zuletzt bei 166 lag, 
deutlich gesteigert werden. 
Wurden im Jahr 2017 rund 

E-Mobil Pressbaum 
WEITER  AUF  ERFOLGSKURS 

7.300 Personenfahrten durch-
geführt, was schon sehr er-
freulich war, werden es heuer 
deutlich über 10.000 Fahrten 
sein. 
Diese beachtliche Leistungs-
steigerung wurde durch jene 
43 Vereinsmit-glieder erzielt, 
die sich als Fahrerin oder 
Fahrer  gegen einen kleinen 
Mitgliedsbeitrag, aber dafür 
mit vollen Rechten für die In-
anspruchnahme aller Vereins-
leistungen, das ganze Jahr 
zur Verfügung ge-stellt ha-
ben. Darunter waren und sind 
auch einige Stadt- und Ge-
meinderäte, wobei hier eine 
noch stärkere Beteiligung aus 
sozialen und ökologischen 
Motiven heraus, durchaus 
wünschenswert wäre. Ob-
wohl sich die gesamte Zahl 
der Fahrerinnen und Fahrer 
in der zweiten Jahreshälfte 
2018 durch Übersiedlung, 
berufliche Unabkömmlichkeit 
oder Erreichen des Altersli-
mits etwas verringert hat und 
noch nicht ganz ersetzt wer-
den konnte, war es durch den 
uneigennützigen Einsatz der 
anderen Fahrer möglich, alle 
Schichten voll abzudecken. 
Weitere Fahrerinnen oder 
Fahrer sind daher herzlich 
willkommen, um unser Fahr-
tenservice mit dem nicht nur 
erwachsene Vereinsmitglie-
der sondern derzeit auch 26 
Kinder bzw. Jugendliche be-
fördert werden, weiterhin voll 
abdecken zu können.

Mit ein Grund für den Erfolgs-
kurs war und ist auch die 
Entwicklung und Einführung 
eines vom fahrenden Vereins-
mitglied Peter Schmidt mit 
dem ebenfalls als Fahrer tä-
tigen Informatiker Rene Süss 
Stella entwickelten elektroni-
schen Buchungssystems. 

Durch die Einrichtung von Bu-
chungsbüros (Home Offices) 
mit Telefondiensthabenden 
wurden die Fahrerinnen und 
Fahrer von der Telefonarbeit 
im Auto entlastet und konnten 
sich voll auf die pünktliche Ab-
wicklung der bestellten Fahr-
ten konzentrieren. 
Die Fahrtbestellungen wer-
den daher seit September 
von Vereinsmitgliedern, die 
entweder Passagiere, Fahrer 
oder ehrenamtliche Mitglieder 
sind, an ihren privaten Wohn-
sitzen entgegengenommen 
und ins elektronische Bu-
chungssystem eingegeben. 
Derzeit sind es 18 Personen, 
die mit diesem Telefon-dienst 
das Bestellwesen abwickeln. 

Das Buchungssystem mit 
seinen im Computer einge-
gebenen Fahrten dient auch 
als elektronisches Fahrten-
buch, das den Förderstellen 
des Verkehrsministeriums als  
Nachweis für die Gewährung 
der staatlichen Förderung als 
„Mikro-ÖV System im ländli-
chen Raum“ vorgelegt werden 
muss. Derzeit gibt es zwei je-

weils über drei Jahre laufen-
de Förderverträge, für deren 
Gewährung jeweils über das 
letzte Betriebsjahr Bericht zu 
legen ist. Der eine Förder-
vertrag für die Jahre 2017 bis 
2019 beinhaltet den Betrieb 
unseres Fahrtendienstes mit 
dem Renault Zoe. Der zwei-
te Vertrag fördert die Erwei-
terung un-seres Dienstes mit 
dem neuen Nissan Leaf und 
läuft von 2018 bis 2020. 
Die Förderung für das Jahr 
2017 wurde auf dieser Basis  
in der Höhe von 6.300 € ge-
nehmigt und an den Verein 
überwiesen. Anfang 2019 sind 

dann die Förderungen beider 
Verträge für das Jahr 2018 zu 
beantragen. 
Aufgrund des von DI Fritz 
Brandstetter bei der Gene-
ralversammlung vorgelegten 
positiven Rechnungsberichts 
und der Bestätigung der ord-
nungsgemäßen Buchführung 
durch die beiden Rechnungs-
prüfer Hermann Neidhardt 
und Christine Lüdemann 
wurde dem Vorstand die Ent-
lastung ausgesprochen und 
dieser in seinen Funktionen 
wieder neu bestätigt. 
In der  Finanzplanung für das 
kommende Jahr müssen auch 
die für die beiden Fahrzeuge 
fällig werdenden Tilgungen 
berücksichtigt werden, wobei 
weiterhin zumindest Kosten-
deckung erwartet werden 
kann. 
Über die weitere Leistungsent-
wicklung dieser, für die Stadtge-
meinde nicht mehr wegzudenken-
den, Sozial- und Umweltinitiative  
E-Mobil Pressbaum werden wir 
weiter berichten. 

 Die Vereinsleitung

Am 19. November 2018 trafen sich der 1. Landtagsprä-
sidenten Mag. Karl WILFING und Bürgermeister Josef 
SCHMIDL-HABERLEITNER im Bühnenwirtshaus Mayer, 
zu einem kurzen Informationsaustausch betreffend öffentli-
chem Verkehr.

Informationsaustausch im 
Bühnenwirtshaus Mayer
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3021 Pressbaum, Hauptstraße 20a
Tel.: +43 (0) 2233/20216 – 0, Fax: +43 (0) 2233/20216 – 30
Mobil: +43 (0) 6991/96 98 037, swr@swr.co.at, www.swr.co.at

INSTALLATEUR  UND  ELEKTRIKER
Werner Rothensteiner

Tel.: 02233 / 56313
Fax.: 02233 / 56313/13
E-Mail: rothensteiner.heiztechnik@speed.at

Rekawinkler Hauptstraße 67
3021 Pressbaum / Rekawinkel

Beh.konz.Elektriker & Installateur für
Elektro-Gas-Wasser-Heizung und 
Alternativenergie

Seite 29

www.vp-pressbaum.at

Der Tag- u. Nachtdienst beginnt jeweils
um 18 Uhr Abends und endet um 8 Uhr

des darauffolgenden Tages bzw. am
Montag bei 

Wochenendbereitschaft.

Ärzte-Sonn- und
Feiertagsdienst
Der jeweils diensthabende Arzt

ist über die Rotkreuzdienststelle
Purkersdorf Ärzte-Notruf 141
erreichbar (keine Vorwahl)

Apothekendienst:
Die tagesaktuellen 

Nachtdienstapotheken werden 
unter der Rufnummer 

02233 / 52437 
außerhalb der 

Öffnungszeiten der Apotheke 
Pressbaum bekannt gegeben.

Die Apotheke Pressbaum hat jeden
Mittwoch Nachtdienst - das ganze

Jahr über!

1455 Apotheken-Notruf

Facharzt für Anästhesie

Seite 29

www.vp-pressbaum.at

Ausflufsfahrten-Botendienste-Flughafentransporte 

Krankentransporte

Pressbaumer Taxi & Mietwagen Service

Rudolf Venus
Tel.02233/54 444

3021 Pressbaum

                          PRAXISERÖFFNUNG 
                           Dr. Heinz Hannesschläger MSc         Wahlarzt 
                       Schmerztherapie * Hypnose* Palliativmedizin 
   Chronische Schmerzkrankheit                                      Ordination                        
   Symptomkontrolle bei Krebsleiden,                            3021 Pressbaum              
   Patientenverfügungen,                                            Fünkhgasse 11/6           
   Hypnose als Anleitung zur Selbsthilfe                         Do 14 bis 19 Uhr                                              
   Raucherentwöhnung                                          tel.: 0676 5637 237 
   Hausbesuche                       www.hypnosepraxis.at    

Facharzt für Anästhesie
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Am Sonntag dem 04.11.2018 fand 
anlässlich des 70. Geburtstages 

von Frau Hofrat Dr. Inge Dirnbacher 
ein Festgottesdienst in der Klosterkir-
che des Sacre Coeur Pressbaum statt. 
Die Festmesse wurde unter Leitung 
seiner Exzellenz Weihbischof Dr. 
Helmut Krätzl sowie Diakon Geist-
licher Rat Mag. Wolfgang Aumann 
durchgeführt. In den Festreden wurde 
auch auf den beeindruckenden beruf-
lichen Werdegang von Frau Hofrat Dr. 
Inge Dirnbacher eingegangen.

Hofrat Dr. Inge Dirnbacher feiert 70. Geburtstag

Frau Hofrat Dr. Inge Dirnbacher war 
nach der Matura und erfolgreich ab-
solvierter Lehramtsprüfung zunächst 
einige Jahre als Volksschullehrerin in 
Wien tätig. Zeitgleich absolvierte sie 
ein Pädagogik- und Psychologiestu-
dium an der Universität Wien und leg-
te zusätzlich eine Lehramtsprüfung für 
Musikerziehung ab. 

Bereits im Alter von 28 Jahren wurde 
sie zur Direktorin der Bildungsanstalt 
im Sacre Coeur ernannt. Sie gründete 

eine einjährige Haushaltsschule, und 
erweiterte schließlich die Bildungsan-
stalt durch einen Übungskindergarten 
sowie einen Übungshort.  1998 grün-
dete sie die Volksschule Sacré Coeur 
Pressbaum und leitete diese 10 Jahre 
lang als Direktorin. 

Darüber hinaus leistete sie die Vorar-
beiten für den Aufbau der Neuen Mittel-
schule im Sacré Coeur. 2008 gründete 
sie das Kolleg für Kindergartenpäda-
gogik Sacré Coeur Pressbaum. 2011 

gründete sie die HLW Pressbaum. Auf 
Grund des starken Rückganges von 
Ordensangehörigen, hat es sich Frau 
Hofrat Dr. Inge Dirnbacher zur Aufga-
be gemacht, die Spiritualität des Orden 
Sacre Coeur als Laie weiter zu vermit-
teln. 

Wir gratulieren Frau Hofrat Dr. Inge 
Dirnbacher zu ihrem 70. Geburtstag 
und wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen.

Pressbaum übt für den Katastrophenfall
Am 07. November 2018 wurde im Rathaus Pressbaum, unter Mitwirkung 
des NÖ Zivilschutzverbandes, der Feuerwehren Pressbaum und Reka-
winkel sowie des Roten Kreuzes, eine mehrstündige Zivilschutzübung 

unter Mitwirkung der Gemeindebediensteten 
und des Gemeinderates durchgeführt.
Thematik der Einsatzübung: Extremwetterlage 
(angelehnt an die Unwetternacht 2. bis 3. Mai 
2018)

Ziel der Einsatzübung: Trainieren der Abläufe 
in der Einsatzleitung sowie Zusammenarbeit im 
Ernstfall mit den Einsatzorganisationen unserer 
Feuerwehren, den Rettungsorganisationen, der 
Polizei sowie den Bediensteten unseres Wirt-
schaftshofes.

Optimierung der Zusammenarbeit mit anderen 
Dienststellen wie etwa Bezirkshauptmannschaft 
St. Pölten, Landeswarnzentrale, Landesfüh-
rungsstab, „Notruf 144“- Leitstelle Lebig u.v.a.

Die Pressbaumer Unwetterereignisse der letz-
ten Monate haben gezeigt, dass wir für Ernst-
fälle vorbereitet sein müssen. Die Gemeinde-
führung legt deshalb besonderen Wert darauf, 
dass 1-2 Mal im Jahr Katastrophenschutzübun-
gen durchgeführt werden, um für den Ernstfall 
gerüstete zu sein. 

Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden für 
ihr großes Engagement.

JSH  
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✴  Kaufkräftige, objektpassende Vormerk-Käufer

✴  Sicherheit für Sie in allen finanziellen,
rechtlichen und persönlichen Belangen

✴  Familienbetrieb - all Ihre Gesprächspartner 
heißen Moser

•
GUTSCHEIN...
...für eine kostenlose Chefberatung und
Marktwertschätzung beim Verkauf
Ihrer Immobilie in Niederösterreich,
Wien-Umgebung und Wien.
Herr Hans Moser sen. direkt:
0664/18 494 51
Büro Tel.: 02231/61231 (tgl. 9-21 Uhr)

 IHR SENIORENMAKLER

3013 Tullnerbach-Pressbaum, Hauptstraße 35

Ihr

AUTOHAUS in 

          TULLNERBACH

www.koe� er.eu

Koefler_90x130_v2.indd   1 14.05.18   10:47

www.wpww.at

Der Serverraum für höchste Ansprüche!
  Glasfaseranbindung mit mind. 100 MBit  s ymm.
  USV Anlage   
 Zutrittssicherung
 Klimaanlage

Attraktive Büro- und 
 Arbeitsplatzvermietung: 
  Kleinbüros ab € 250,--  

Netto all inclusive
  Größere Büros ab € 11,50  

Netto inkl. Betriebskosten

Hauptstraße 3c, 3012 Wolfsgraben 
Tel.: 02233-21292
Mail: info@wpww.at

Die Zulassungsstelle in Ihrer Nähe!  
Öffnungszeiten:
Mo – Fr je 8:00 – 13:00 
und 13:30 – 16:00 Uhr
Tel.: 02233 / 212 92 DW 44, 
Mail: zlwolfsgraben@garanta.at
Wirtschaftspark Wienerwald, Hauptstraße 3c, 3012 Wolfsgraben

Zulassungsbezirke: Amstetten, Baden, Bruck an der Leitha, Gänserndorf, Korneuburg, 
Krems, Lilienfeld, Melk, Mistelbach, Mödling, Schwechat, St. Pölten Stadt & Land, Tulln. 

Anmeldungen mit „Hol- und Bringservice“: Hotline: 02233 / 212 92 DW 44

WB_89x99_2018_RZ.indd   1 07.09.18   12:03
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9. DUCKHÜTTLER 
FASCHINGSSITZUNG

1. MÄRZ 2019
2. MÄRZ 2019

EINLASS BEGINN

3. MÄRZ 2019
EINLASS BEGINN

GROßE TOMBOLA  AN  ALLEN  TAGEN
SIE  MÖCHTEN  SICH GERNE  VERKLEIDEN WIR  BITTEN  DARUM

EINTRITT KINDER  UNTER 14J  

TU PRE WO

Die Vorbereitungen der Duckhüttler Gilde für die 
kommende Faschingszeit laufen auf Hochtouren

Apropos Garde! 
Wir haben heuer erstmals neben einer 
7 köpfigen Kindergarde auch eine 9 
köpfige Mädchengarde. Meinen Res-
pekt an unsere Gardereferentin Ros-
witha Hejda, die bereits seit Oktober 
fleißig am Proben ist. Ihr ist es gelun-
gen innerhalb von wenigen Jahren eine 
Garde auf die Beine zu stellen, von der 
wir vorher nur geträumt haben. 

Wer nun neugierig auf das Ergebnis ist, 
der hat bei unseren Sitzungen vom 1. 
bis 3. März 2019 die Gelegenheit, das 
Können der Garden zu bewundern. 
Nach dem vorjährigen Erfolg einer 
Sonntagssitzung am Nachmittag, be-
halten wir diesen Termin auch heuer 
wieder bei. Zwei Sitzungen sind für die 
Besucheranzahl einfach zu wenig. Die 
anderen Akteure sind ebenfalls schon 
mitten in den Proben, und ich kann wie-
der ein abwechslungsreiches und lusti-
ges Programm versprechen. Schauen 
Sie sich das an         

Bitte reservieren Sie rechtzeitig ihre 
Karten. Noch ein Ersuchen: Es kann 
schon mal vorkommen, dass man trotz 
Reservierung, wegen diverser Gründe, 
nicht kommen kann. Bitte geben Sie 
uns Verhinderungen bekannt, damit 
wir die Karten freigeben und an der 
Abendkassa weiterverkaufen können. 
Leider kommt es immer wieder vor, 
dass Plätze leer bleiben bzw. Karten 
nicht abgeholt werden. Es ist schade, 
wenn wir Personen an der Abendkas-
se abweisen müssen, obwohl es noch 
freie Plätze gäbe. 

Der Abschluss der diesjährigen Faschingssaison ist das traditionelle Poldiverbrennen am 5. März 2019. Treffpunkt ist um 
19 Uhr vor dem Rathaus. Von dort gehen wir zum Sportplatz und verbrennen unseren Poldi. Das Team des Sportplatzes 
sorgt wieder für das leibliche Wohl. Wir würden uns freuen, wenn auch Sie unserem Poldi die letzte Ehre erweisen und ihn 
auf seinem letzten Weg begleiten würden 

In diesem Sinne auf ein baldiges TUPREWO
Richard Breier     
Präsident der Duckhüttler Gilde

Bereits beim Adventmarkt in Pressbaum vom 30.11. bis 02.12.2018 schenken die Duckis haus-
gemachten Punsch, Schilcher Glühwein und andere Köstlichkeiten aus. Der Erlös kommt unse-
rer Garde zu Gute.
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Der Seniorenbund der Ortsgruppe 
Pressbaum/Tullnerbach besuchte am 
08.11.2018 die Haydnkirche (Bergkir-
che) in Eisenstadt
Die Wallfahrtskirche "Maria Heimsu-
chung" wurde in den Jahren 1715 - 
1803 nach den Plänen von Fürst Paul 
I. Esterházy errichtet. Der Fürst selbst 
konnte den Spatenstich nicht mehr mit-
erleben, er starb 1713 an der Pest.
Der heute ausgebaute Teil stellt ledig-
lich das Presbyterium der geplanten 
Riesenkirche dar. Als Hochaltarbild 
"Maria Heimsuchung" ist eine Kopie 
nach dem Dorfmeister-Bild aus dem 
Jahre 1797 zu sehen.
Das Deckenfresko "Christi Himmel-
fahrt" stammt von Wolfgang und Chris-
tian Köpp, zwei Eisenstädter Fresken-
malern. (1722) 

Ausflug der 
Senioren

Auf der Empore steht die berühmte 
Haydn-Orgel (1797).
2011 wurden das Kuppelfresko der 
Bergkirche und die Gnadenkapelle in-
klusive Gnadenstatue restauriert.
Mehrere Messe-Kompositionen wur-
den hier unter der Leitung von Joseph 
Haydn uraufgeführt.
Danach ging es weiter zum Gansles-
sen im Martinihof in Neudörfl.
Am Nachmittag Führung in der Zinn-
figurenwelt in Katzelsdorf mit Schau-
gießen.

Die Zinnfigurenwelt Katzelsdorf be-
findet sich an der Hauptstraße der 
Gemeinde Katzelsdorf im niederöster-
reichischen Industrieviertel. Mit einer 
Fläche von 1.200m² und einer Anzahl 
von rund 40.000 Zinnfiguren ist es so-
mit das größte Zinnfigurenmuseum in 
Österreich und das zweit größte auf 
der Welt. An dieses mit angebaut, be-
findet sich bislang die einzige Schau-
gießerei von Zinnfiguren in Österreich. 
Die Zinnfiguren sind in rund 200 Vi-
trinen und werden in Dioramen zur 

Schau gestellt. Nicht nur Alltagssitua-
tionen, Sagen oder Märchen werden 
hier gezeigt, auch berühmte Figuren 
wie Mickey Mouse finden einen Platz 
im Museum. 
Anschließend führte die Fahrt noch zu 
einem Heurigen und danach zurück 
nach Pressbaum.

Herzlichen Dank an Susanne Stej-
skal für die perfekte Organisation 
und Ihren tollen Einsatz.

Mit einer frühmorgendlichen Ak-
tion wollten Vertreter des Teams 
Schmidl-Haberleitner auf den 
unhaltbaren Zustand der von 
der ÖBB gesperrten nördlichen 
Stiege beim Bahnhof Press-
baum aufmerksam machen. 
ÖBB-Verhandler GR a.D. Man-
fred Barta, Stadtparteiobfrau 
STR Irene-Christine Heise, GR 
Markus Naber, Jugendgemein-
derat Thomas Tweraser und 
Florian Kleinhagauer von der 
JVP wünschen sich in Vertre-
tung des Teams Schmidl-Ha-
berleitner und der Pressbaumer 
Bevölkerung als Leidtragende 
dieser Situation eine schnelle 
Sanierung der Stiege. Verhand-
lungen mit der ÖBB sind im 
Gange...

Handlungsbedarf für die ÖBB

Wenn Sie Pressbaumer/In oder Tullnerbacher/
In sind und gut und gern Autofahren, gerne Mit-
bewohnern unserer Gemeinde helfen mobil zu 
sein und Zeit haben, mindestens zweimal mo-
natlich je drei Stunden für uns zu fahren, dann 
rufen Sie uns an. 
 
Dieter Wedermann 0664 3848790.
Um nur 5 € im Monat sind Sie dabei, können 
auch selbst unseren Fahrtendienst in Anspruch 
nehmen und teilweise unsere Elektroautos gra-
tis ausleihen.

Der Vereinsfahrtendienst 
E-Mobil Pressbaum 
sucht noch einige Fahrer 
oder Fahrerinnen.
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Am Sonntag, den 21. Oktober trafen sich 50 Pressbaumer-
Innen, um das Gemeindegebiet von Pressbaum vom Müll 
zu befreien.  Müllvermeidung und Bewusstseinsbildung  für 
den Lebensraum Biosphärenpark Wienerwald  sind Ziel, die 
sich die Mitglieder des Arbeitskreises „Energie und Umwelt“ 
der Stadterneuerung Pressbaum gesetzt haben. 

Nach der Sommerpause kam beim ersten Treffen der Ar-
beitskreismitglieder kurzentschlossen die Idee auf, eine 
Stop Littering Kampagne zu starten. Innerhalb eines Mo-
nats wurden Organisation, Routen und ein gemeinsames 
Abschlusstreffen  organisiert. Unterstützt durch den Abfall-
verband und die Stadtgemeinde wurden 8 Routen entlang 
von Straßen und Wanderwegen festgelegt, die alle ihren 
Endpunkt im Cafe Corso hatten. 

Entlang dieser Wege wurde mit  viel Engagement ein gan-
zes Pritschenfahrzeug der Stadtgemeinde mit Müll von Stra-
ßenrändern, Parkplätzen aber auch Wanderstrecken durch 
den Wienerwald gefüllt. So manche Cola-Dose wurde aus 
unseren Bächen gefischt und landete im Müllsack. Obwohl 
sich die Stadtgemeinde mitten in einem Biosphärenpark mit 
einzigartiger Fauna und Flora befindet, wird immer noch 
Müll  von verantwortungslosen Menschen in die Natur ent-
sorgt. Sorglosigkeit und Bequemlichkeit sind einige der Mo-
tive, warum der Müll nicht den Weg in die Mülltonne findet. 
500 Jahre dauert es, bis eine Getränkedose verrottet. 

Damit unser Naherholungsgebiet und Lebensraum Biosphä-
renpark nicht zugemüllt wird, haben sich die Arbeitskreismit-
glieder und viele PressbaumerInnen entschlossen, hier mit 
ehrenamtlichem Engagement ein Zeichen zu setzen und die 
Aktion „Blitz- Blank eine STERN Wanderung“ umzusetzen.  
Als Dankeschön gab es von der Gemeinde und dem Abfall-
verband eine kleine Jause beim gemütlichen Ausklang im  
Cafe Corso.

Das Projekt wurde im Rahmen der Stadterneuerung Press-
baum  einen Bürgerbeteiligungsprozess zur Stadtentwick-
lung und mehr Lebensqualität entwickelt und umgesetzt. In 
den nächsten Jahren werden mit der Bevölkerung  gemein-
same Projekte  zu verschiedensten Themenbereichen ent-
wickelt und umgesetzt. 
Die Termine  zu den sechs thematischen Arbeitskreisen sind 
unter dem Button „Dorf- und Stadterneuerung“ zu finden.

Saubere Wanderwege in Pressbaum
Erstes Projekt des Stadterneuerungsarbeitskreises „Umwelt und Energie“ umgesetzt.
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INTERNISTIN
Dr. med. Mag. Anna Maria RIEDL
ORDINATION: Täglich nach Vereinbarung
Tel.: 0664 24 31 330

Blutdruckeinstellung + 24h Überwachung
EKG + Lungenfunktionstest + Diabetes + Schilddrüse

Fettstoffwechsel + Impfung + Blutwerteanalyse + OP Freigabe
Dr. Tritremmel-Gasse 5, 3013 Pressbaum / Bartberg

Vorsorgeuntersuchung kostenlos
Wahlärztin für alle Kassen

!  Keine Wartezeit  !
Konsiliar und Beleg Ärztin im Rudolfinerhaus, 1190 Wien

Hoch- und Tiefbau
Erdbewegungen
Abbruch/Rodungen
Gartengestaltung/Pflasterung
Haus-/Gartenbetreuung
Kanalservice
Wasser-/Gas-/Stromanschlüsse
Winterdienst
Baustoffhandel… IHR BAUMEISTER IM ORT

3012 Wolfsgraben, Engelkreuzstraße 2     + 43 2233 55530     www.erdbewegung-braunias.at

A-3021 Pressbaum, Hauptstraße 96
Tel. § Fax: +43 / (0) 2233 / 527 36
Email: pension.parzer@aon.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Cafe Parzer

Mo - Do 7:00 - 11:30 
und 15:00 - 21:00

Freitag und Samstag Nachmittag 
Geschlossen

www.pensionwienerwald.at

Auf ihr Kommen freut sich 
Familie Parzer

Pension Parzer ganzjährig geöffnet

Fr + Sa 7:00 - 11:30
So 7:00 - 11:30 u. 14:00 - 18:00
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www.vp-pressbaum.at

Dr. Rudolf Toifl G.m.b.H.
Versicherungsmakler, Vermögensberater, 
Konsulent für betriebliche Altersvorsorge
Marterbauerstraße 38, 3002 Purkersdorf
Tel. 02231 / 64263 - 11, Fax - 30

 
 
 
 
 
Franz-Pfudl-Gasse 2, 3021 Pressbaum       0664/111 0 111    
Bahnstraße 6, 3061 Ollersbach     office@schabschneider.at 

www.schabschneider.at 

51/09

- Schaumstoffe / Zuschnitte

Peter Rosegger Gasse 1
3013 Pressbaum
Tel: 0676/5735742
Email: doris@kapusta.at

Doris Undine Kapusta
Lebens- und Sozialberatung

Probleme belasten - Gespräche entlasten
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Mit dabei war die Pressbaumer Delegation geführt von Vize-
bürgermeisterin Irene Wallner-Hofhansl, 
Stadtparteiobfrau Stadträtin Irene-Christine Heise 
und GR Thomas Tweraser.
Das Get-Together mit dem VPNÖ-Regierungsteam wurde 
gut genutzt, um Pressbaumer Anliegen persönlich zu ver-
treten.

Die "Miteinander Niederösterreich- Tour 2018" 
machte am 8. Oktober Station in Böheimkirchen.

Wie jeden Herbst veranstaltete die VP- Niederösterreich gemeinsam mit dem Wirtschaftsbund wieder die NahSicher-Ak-
tion in den Nahversorgergeschäften Pressbaums. 
GewinnerInnen des diesjährigen Gewinnspiels, bei dem es einen Einkaufsgutschein im Wert von € 30,- zu gewinnen gab, 
waren im Kaufhaus Langer Frau Lilly Stipani, in der Tabak Trafik Krejci Herr Peter Müller und in der Bäckerei Sim-
hofer Frau Waltraud Straßer. Stadtparteiobfrau STR Irene-Christine Heise und Wirtschaftsbundobfrau Barbara Nieder-
schick gratulierten herzlichst.

Aktion NahSicher 2018 

Es ist nicht selbstverständlich, dass Frauen das 
aktive und passive Wahlrecht ausüben können-in 
vielen Ländern der Welt ist das noch immer un-
denkbar-und auch in Österreich ist es mit der Ge-
burtsstunde der 1. Republik erst 100 Jahre her, 
dass Frauen zur Wahl zugelassen worden sind.
Der 12. Novembe1918 wurde zu jenem Tag, für 
den Aktivistinnen lange gekämpft hatten und im 
„ Artikel 9 des Gesetzes über die Staats und Re-
gierungsform“ wurde vor 100 Jahren das „allge-
meine, gleiche, direkte und geheime Verhältnis-
wahlrecht aller Staatsbürger ohne Unterschied 
des Geschlechts verankert, als die erste Republik 
ausgerufen wurde.

100 Jahre Frauenwahlrecht
Bei einem Festakt am 12.11 2018, 
den LR Christiane Teschl - Hof-
meister  im historischen Saal des 
Palais Niederösterreich (ehema-
liges Landhaus) eröffnete, wurde 
dessen feierlich gedacht. 
Die Historikerin Univ. Prof. Gabri-
ella Hauch ließ aber keine Missver-
ständnisse aufkommen und betonte 
in ihrem geschichtlichen Rückblick, 
dass das Frauenwahlrecht z. B. in 
der Zeit des Nationalsozialismus 
ausgesetzt war, auch Männer - his-
torisch betrachtet -nicht immer wäh-
len durften. Selbst 2018 zeigt sich 
noch immer ein vorrangig männ-
liches Bild. So gibt es in NÖ 12 % 
Bürgermeisterinnen, österreichweit 
sind es nur 7%. Hier in Pressbaum 
hat die ÖVP eine Stadtparteiobfrau, 
eine erste Vizebürgermeisterin und 
im Stadtrat ist das Verhältnis 3 
Frauen und 7 Männer, im Gemein-
derat sind von 33 Mandataren 10 
Frauen vertreten.
Johanna Mikl Leitner ist die erste 
Landeshauptfrau in NÖ und äußer-
te ein klares frauenpolitisches Ziel: 

Es wird Zeit für mehr Frauenbeteili-
gung in der Politik und machte den 
Frauen Mut sich politisch zu enga-
gieren, auch für höchste Ämter im 
Staat ist es Zeit : z.B. Bundeskanz-
lerin und Bundespräsidentin. 
In ihrer Ansprache dankte Frau 
Landeshauptfrau auch allen Män-
nern, die ihrer Partnerin den Rü-
cken stärken und sie unterstützen, 
dem schließe ich mich vollinhaltlich 
an!
Ein Blick in die Vergangenheit 
zeigt aber auch eine niedriger 
werdende  Wahlbeteiligung, was 
ich persönlich sehr schade finde.  
Politik ist auch Mitgestaltung und 
in der Kommunalpolitik macht es 
besonders Freude! 

Darum  scheuen Sie sich nicht bei 
Bürgerbeteiligungsprozessen wie 
z.B. Projekt Stadterneuerung mit-
zumachen, bei der nächsten Wahl 
wählen zu gehen oder gar zu kan-
didieren! 

VBGM Irene Wallner-Hofhansl
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Fertig gestellte Bauvorhaben:
• Uferzeile, Badparkplatz und Gehweg neben dem Bad – diese wurden im Frühjahr termingerecht fertiggestellt  

500.000€
• Sanierung von rund 60 Kanaldeckeln 40.000€
• Errichtung eines Verbindungsweges am Bartberg 6.000€
• Gehsteigsanierung Brentenmaisstraße Gemeindeanteil 4.000€
• Sanierung Hangrutschung am Pfalzberg 15.000€
• Einbau eines Alarmierungssystems in den Hochbehältern Haitzawinkel und Karriegel 7.000€
• Umbau Hochbehälter Ochsenwart 40.000€
• Laufend Kleinprojekte die durch den Wirtschaftshof bearbeitet wurden, wie z.B. Sanierung in der Weidholzstraße, 

Friedhof, Fünkhgasse, Buchbergstraße 35.000€
• In Kooperation mit dem NÖ Straßendienst Errichtung eines Asphaltwulstes im Bereich Pfalzauerstraße nächst ONR 27 

(Hochwasserschaden !!) Gemeindeanteil 5.000€

Laufende Projekte
• Sanierung Seestraße Brücke – 2019  4.000€
• Die Erneuerung der Straßenbeleuchtung schreitet voran – bis Ende Oktober wurden bisher rund 1.630 Leuchten ge-

tauscht. Die nötigen Umbauten in den über 40 Verteilern wurden durchgeführt. Notwendige Grabungsarbeiten, die 
durch defekte Kabel nötig waren, wurden durchgeführt und die Oberflächen wiederhergestellt. Geplante Fertigstellung 
Dezember 2019 Gesamtprojektkosten rund 2.500.000€

• Negativ anzumerken ist, dass durch mutwillige Beschädigungen, neben einer Gefährdung der Bevölkerung, auch hohe 
Kosten für die Gemeinde entstanden sind.

• Rekawinkel Gehsteig – durch Verzögerungen, die nicht im Einflussbereich der Stadtgemeinde lagen, wurden erst im 
Juli die letzten Genehmigungen durch das Land ausgestellt. Im Herbst wurde mit den ersten Arbeiten begonnen, die je 
nach Witterung über die Wintermonate fortgeführt werden. Kosten rund 1.700.000€

• Haitzawinkel Straße unterhalb des Bauprojektes BROT – im Anschluss an die Baustelle Rekawinkel  wird die Straße 
generalsaniert sowie die Trinkwasserleitung und der  Regenwasserkanal erneuert. Kosten rund 500.000€

• Bihabergstraße, Pfalzbergstraße und B44: Die geplanten Vermessungen wurden beauftragt, die Ergebnisse sind der-
zeit noch ausständig

• In Kooperation mit dem NÖ Straßendienst Gemeindeanteil rund 100.000€
• Errichtung der Aufstellungsflächen bei div. Haltestellen (Vorschreibung Land NÖ / Linienbetreiber) in der Pfalzauer-, 

Kaiserbrunn- und Brentenmaisstraße / GR Beschluss Juni 2017
• Verbreiterung des Gehsteigbereiches Pfalzauerstraße ONR 63

Tätigkeiten aus dem Ausschuss Straße/Kanal/
Wasser/Beleuchtung der Stadtgemeinde Pressbaum 
(Stand November 2018 Stadtrat  DI Fritz Brandstetter)

Pfarrer Dietmar Kreuz überbrachte 
Bürgermeister Josef Schmidl-Haber-
leitner einen traditionellen Evangeli-
schen Adventkranz. 

Jeden Tag kann eine Kerze entzündet 
werden, für die Sonntage sind die wei-
ßen großen gedacht. 

Der Brauch geht zurück auf das „ Rau-
he Haus“ welches 1833 vom Evang. 
Pfarrer Johann Hinrich Wichern ge-
gründet worden ist. 

Diese Einrichtung bot Geborgenheit, 
Verpflegung und Bildung für verwahr-
loste Kinder oder Waisen Kinder, und 
wurde so zum Grundstein der moder-
nen Diakonie.

Adventkranz
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Bill Wolfgang Geiderer, Tom Heinz Rotter, Nancy Martina Scheickl, Judy Martina Hoyer, Julie Miriam 
Jana Baumgartner, Daphne Brigitta Oliva, DuPont Beate Strömmer. 
Bühnenbild Erich Baumgartner und Wolfgang Geiderer. Souffleuse Klara Wandl und Magdalena 
Bauer. Technik Peter Strömmer und Florian Winter. Foto und Video Silke Bernhardt und Florian 
Winter. Regie Erich Baumgartner

Was kann man von einer Geschichte 
erwarten, die damit beginnt, dass der 
Bräutigam am Hochzeitsmorgen in 
der Hochzeitssuite mit einem Brumm-
schädel neben einer Unbekannten auf-
wacht? 

Wenn er dann noch begreift, dass er 
diese Liaison auch seinem Trauzeugen 
und besten Freund besser verheimlicht 
hätte und dieser sich wehrt, das retten-
de Alibi zu geben, die Braut samt ihrer 
resoluten Mutter im Anmarsch sind und 
sich das Zimmermädchen, mit dessen 
Hilfe er sich eigentlich aus der Affäre 
ziehen wollte, als Moralapostel ent-
puppt, ist es nicht hilfreich, wenn der 
cholerische Brautvater das Hotelperso-
nal in den Wahnsinn treibt und die auf-
gebrachte Hoteldirektorin den Hoch-
zeitsempfang platzen lassen möchte. 

Ist diese Hochzeit noch zu retten? 
Werden sich die Liebenden finden? 
(Beschreibung  von Homepage Wien-
talbühne übernommen)   

Ein Traum von Hochzeit – 
mit dieser Verwechslungskomödie überzeugte die Wientalbühne 2018 in Pressbaum

Ich habe das Stück gesehen und 
möchte meine Eindrücke dem Regis-
seur Erich Baumgartner kundtun.  
Lieber Erich! 

Ich hatte wirklich Glück, dass mir mei-
ne Freundin Marianne beim Schwit-
zen im Fitnesscenter eure diesjährige 
Produktion sehr ans Herz legte. „Ach 
ja, die Wientalbühne spielt, beinah 
hätt ich das übersehen, Schande über 
mich“, dachte ich mir und organisierte 
mir eine Karte. 

Gute Entscheidung! Ich habe so ge-
lacht. Von Beginn an ging es tempo-
reich durch diese Komödie aus Irr-
tümern und Verwechslungen, die so 
verschmitzt und spielfreudig von den 
DarstellerInnen auf die Bühne ge-
bracht wurde. 

Ich musste richtig aufpassen, denn 
während sich Bill immer mehr in sein 
Lügenmärchen verstrickte, hörte ich 
das Publikum bewundernswert flüs-
tern: „Bist gscheit, das ist aber flott.“ 
„Sie haben so viel Text zu lernen – 
wann machen sie das nur?“. „Schau dir 
das Bühnenbild an, es ist heuer beson-
ders englisch, genau, wie das Stück“. 

Und schon mussten wir wieder lachen, 
denn es beklagte sich DuPont echauf-
fiert: „isch abe den Goch entlassen be-
gommen“…….. Später haben sich die 
SchauspielerInnen zu „ihren“ Gästen 
gesetzt und ein paar heitere Begeben-
heiten von den Proben erzählt, sehr 
stolz und erleichtert, dass das Stück so 
gut angekommen ist………..
Lieber Erich, ich habe einen sehr lusti-
gen, kurzweiligen Abend mit euch ver-

bracht. Und ich sage es noch einmal: 
Schande über mich, wenn ich das ver-
säumt hätte! Ich gelobe Besserung und 
notiere gleich fürs nächstes Jahr: Die 
Wientalbühne spielt immer an den 3 
Wochenenden vor dem Pressbaumer 
Adventmarkt von Freitag bis Sonntag. 
Bitte finde wieder ein Stück, das so 
gut zur Wientalbühne passt. Ich werde 
kommen und ich kann  es den Press-
baumerInnen nur empfehlen, es mir 
gleich zu tun! 

Vielen Dank und liebe Grüße 
GR Elisabeth Szerencsics 
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... und ein gutes neues Jahr wünscht
Ihnen das Team Ihrer Raiffeisenbank.

Bankstelle Pressbaum

Tel. 05 05 15
www.rbwienerwald.at
info@rbwienerwald.at
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UNGER BAU Ges.m.b.H.

Hoch-,Tief- und Biobau
Planung, Einreichung und Ausführung

Johann Unger
Geschäftsführer

Brentenmaisstraße 24
3012 Wolfsgraben

Tel.+ Fax: 02233 / 7560 
Mobil: 0664 / 533 98 20
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www.vp-pressbaum.at

Beratung in allen Rechtsfragen und 
Vertretung vor allen österreichischen 
Gerichten und Behörden, Vertragserrich-

tung samt allen Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

A-1010 Wien Johannesgasse 2/36 
Tel.: 01/512 99 52, Fax: 01/512 16 81

e-mail: office@lawfirm-scholz.at; 
www.lawfirm-scholz.at 

Sprechstelle: Hauptstraße 159, 
2384 Breitenfurt. 

VK Langer_RZ 29.04.2008 12:02 Uhr Seite 1 

Probedruck
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l e k t ro  I n s t a l l a t i o n e ne

Wilhelm Langer
Meisterbetrieb

Weidlingbachstr. 23
A-3013 Tullnerbach

M. office@elanger.at
T. 0699 / 10298879

F. 02233 / 54630

Beratung  Neuanlagen   Alarmanlagen
Blitzschutz   E-Befund   24h-Störungsnotdienst
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(v.r.n.l.): Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, LAbg. Doris Schmidl, E&UGR DI Fritz Brandstetter, Regi-
onsleiter NÖ-Mitte der Energie- und Umweltagentur NÖ Martin Ruhrhofer, DI(FH) Gerhard Winter, MLS.

Pressbaum setzt 
auf e-Mobilität 
und profitiert von 
Top-Konditionen
Über 50 niederösterreichische Ge-

meinden und Landesdienststellen 
nutzen die Chance über das nachhal-
tige Beschaffungsservice der Energie- 
und Umweltagentur NÖ neue Elek-
trofahrzeuge zu Top-Konditionen zu 
kaufen. 
Die Stadtgemeinde Pressbaum hat 
das e-Fahrzeug bereits in Empfang ge-
nommen und ist nun elektrisch unter-
wegs. 
Pressbaum profitiert von 
Top-Konditionen
„Elektrofahrzeuge sind für den Einsatz 
im kommunalen Betrieb (Kurzstrecken, 
Stop- and Go-Verkehr) prädestiniert. 
Durch den Umstieg auf ein e-Fahrzeug 
ersparen wir uns als Stadtgemeinde 
nicht nur laufende Kosten, sondern 

leisten auch einen wesentlichen Beitrag 
zum Klimaschutz“, zeigen sich Bürger-
meister Josef Schmidl-Haberleitner 
und Energie- und Umweltgemeinderat 
DI Fritz Brandstetter begeistert.
Höchst erfreut zeigt sich auch Land-

tagsabgeordnete Doris Schmidl: 
„Damit schaffen wir im Bereich Elektro-
mobilität einen echten Mehrwert für un-
sere Gemeinden und können aufzeigen, 
dass Elektrofahrzeuge 100 Prozent pra-
xistauglich sind.“

Im Schutz der Finsternis
Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein. Während 
viele noch arbeiten, suchen sich Einbrecher am Abend im 
Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. Sie kommt jedes 
Jahr wieder, die Zeit der Dämmerungseinbrüche und -dieb-
stähle.

Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nachbarschaft 
unter der österreichweiten Rufnummer 059 133 an. 
Sie können damit einen aktiven Beitrag zur Erhöhung der 
Sicherheit in Ihrer Region leisten.

Ihr Gemeinsam Sicher Team in Pressbaum:
Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner und STR Ire-
ne-Christine Heise mit der PI Pressbaum.

Das bereits mehrmals abgeschmetterte Ansuchen um 
Temporeduzierung auf der B44 im Bereich des Kindergar-
tens 2 ist den betroffenen Eltern und auch Bürgermeister 
Schmidl-Haberleitner mit seinem Team seit langem ein Är-
gernis.

Nun haben sich Eltern zu einer Unterschriftenaktion zu-
sammengeschlossen, parallel dazu sammelt die JVP Un-
terschriften, um sich direkt an Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner wenden zu können. 
Vizebürgermeisterin Irene Wallner-Hofhansl und die für 
Kindergärten zuständige Stadträtin Irene-Christine Heise 
nutzten einen Termin bei Klubobmann Mag. Klaus Schnee-
berger, um auf die Geschwindigkeitsproblematik in diesem 
Bereich der B44 auch in der Landesregierung aufmerksam 
zu machen.

STR Irene-Christine Heise

Temporeduktion beim 
Kindergarten 2
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Offenlegung 
gemäß § 25 Mediengesetz:
Name des Medieninhabers: ÖVP NÖ
Unternehmensgegenstand: 
“der pressbaum”
Sitz: 3021 Pressbaum, 
Ludwig Kaiserstraße 27. 
Art und Höhe der Beteiligung: Der Me-
dieninhaber ist zu 100% Eigentümer 
des Unternehmens. 
Mitglieder des 
Gemeindeparteivorstandes: 
Bgm Josef Schmidl-Haberleitner, 
Stadt Obfrau: StR. Irene Heise,
Obm. Stellv. StR. DI Josef Wiesböck 
und GR Elisabeth  Szerencsics , 
Finanzreferent: GR Martin Söldner, 
Finanzprüfer: Susanne Stejskal und 
Ursula Niemeczek.
Weitere Vorstandsmitglieder:  
GR DI Erik Kieseberg, GR Roswitha 
Hejda, Lieselotte Wolf, Rudolf Schnit-
zer, GR Jutta Polzer, Josef Haberleit-
ner, Josef Riegler, Michaela Eigl.  
Grundlegende Richtung:
”der pressbaum” ist ein Medium zur 
staatsbürgerlichen Information gemäß 
der Grundsätze des Programms der 
ÖVP zur aktuellen Berichterstattung 
über Angelegenheiten der Bundes-, 
NÖ. Landes- und Pressbaumer Ge-
meindepolitik und anderer lokaler Er-
eignisse.

3040 Neulengbach, Wiener Str. 51
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 12
moertl@immobilien-moertl.at

www.immobilien-moertl.at
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3040 Neulengbach, Wiener Str. 51
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 12
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www.immobilien-moertl.at

3040 Neulengbach, Wiener Str. 51

0 27 72 / 541 60
Wir führe

n für Si
e 
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schätzun
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durch. . .

            Holzschlägerung & Bringung 
                       Brennholz

         
Markus STEFAN
 Kaiserbrunnstr. 49 
 3021 Pressbaum
 02233/55097
 066475027357

Mag. H. Griessler KG
Hauptstraße 1
3021 Pressbaum

Tel.: 02233 524 37
Fax: 02233 524 37 4
Mail: apotheke.pressbaum@aon.at
Web: www.apotheke-pressbaum.at

Homöopathie
Reisemedizin

Wasseranalyse
Naturkosmetik
Schüssler Salze

Milchpumpenverleih
Thermalwasserkosmetik

Pferdepflege & Tierarzneimittel

MO-FR: 8:00 - 18:00  |  SA: 8:00 - 12:30

PRESSBAUM
ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
APOTHEKE      DROGERIE

Rudolf Schatzl
3021 Pressbaum
Hauptstraße 6
 02233 / 55460
 ep.schatzl@aon.at

TV - HiFi - Sat
Haushaltsgeräte
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3021 Pressbaum,
Hauptstraße 81

Tel.0664/4311785
Tel-Fax 02233/56666
 
malergeppner@aon.at

Tapeten-Stuckarbeiten
Fassadengestaltung

Malerei-Anstrich  
Malermeisterbetrieb-Geppner

Bodenlegerarbeiten

Der Modellclub Pressbaum will Jugendlichen 
und Erwachsenen eine sinnvolle Freizeitgestaltung
in Form von eigenhändiger Erstellung sowie Betrieb 

von Modellen vermitteln. 

Hobby und Geselligkeit sollen im Vordergrund stehen.
Zu diesem Zweck werden gesellige Treffen zum Fachsimpeln 

und Erfahrungsaustausch abgehalten.
Der MC Pressbaum beschäftigt sich mit allen möglichen 

Sparten des Modellbaus und Modellsports:
mit Modelleisenbahn sowie Flug-, Auto-, 

Lkw- und Schiffsmodellen.

Alle interessierten Modellbauer sind bei 
uns gerne willkommen:

vom Anfänger über den Wiedereinsteiger bis zum jahrelang 
engagierten Modellbauprofi.

Interesse?
Kontakt: Modellclub Pressbaum, Verein für Modellbau und 

Modellsport ZVR-Zahl: 258079386
An der Viehhoferin 10, 3021 Pressbaum, 

Tel.: 02233 / 56269
http://www.mc-pressbaum.bplaced.net, 

email: mc-pressbaum@gmx.at

MC Pressbaum
Verein für Modellbau und Modellsport

Bestattung
Ernst Hofstätter
mobil 0664 | 38 01 257

3040 Neulengbach
Wiener Straße 37
Tel. (02772) 555 26  | Fax DW -15

3021 Pressbaum
Hauptstraße 6
Tel. (02233) 550 44 | Fax DW -15

2534 Alland
Groisbacher Straße 171a
Tel. (02258) 22 34 | Fax (02258) 22 34 6

mail: bestattung.hofstaetter@aon.at
www.bestattunghofstaetter.at
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Internistin: Dr. Anna Maria Riedl
Ordination: Täglich nach Vereinbarung, 
Tel. 0664/2431330
Dr. Tritremmelgasse 5 
3013 Pressbaum, 
am Bartberg

> Wichtige Telefonnummern <

Praktische Ärztin
Dr. Astrid  Brandstetter, Allgemeinmedizin, 
alle Kassen
3021 Pressbaum, Hauptstraße 76, 
Tel. 02233/5 28 05
E-mail ordination@dr-brandstetter.com  
Montag, Freitag von 8.00 bis 10.30 Uhr und 14.30 bis 

18.00 Uhr 
Dienstag von 8.00  -10.30 Uhr  
Mittwoch von 14.30- 18.00 Uhr 
Großes Labor: Mittwoch von 6.30 Uhr bis 7.30 Uhr
Sekretariat: zu den Ordinationszeiten.

Zahnarzt:
Dr. Brigitte Arnberger, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Hauptstraße 103 D/1, Tel. 02233/55623
Ordination: nach Vereibarung

Zahnarzt:
Dr. Maria Ransmayer, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Ludwig-Kaiserstraße 19, Tel. 02233/54431
Ordination: Mo, Di, Mi von 8.00 bis 12.00 Uhr
Do von 15.00 bis 18,00 Uhr und nach Voranmeldung

Dr. med. univ. Iris Kuchling
Ärztin für Allgemeinmedizin, alle Kassen
3013 Tullnerbach, Kressgasse 2, Ordination 4, 
Tel: 02233/53 957
Ordinationszeiten: Mo: 8.30-11.30,15.00-18.00
Di. 7.30-12.00 Blutabnahme: 7.30-8.30
Do. 8.30-11.30,16.30-18.00
Fr. 8.30-10.30

Praktische Ärztin: 
Dr. Karin Barfuß Allgemeinmedizin, alle Kassen
3021 Pressbaum, Fröscherstraße 2  
Tel. 02233/5 30 49 Fax:02233 / 5 30 49 4
Montag, Dienstag, Freitag von 8.00  bis 11.00 Uhr 
Donnerstag von 15.00  bis 18.00 Uhr  
Dienstag für Berufstätige und Akutpatienten: 
von 16.00-17.30Uhr                                       
Labor: Freitag 06.45 - 08.00 Uhr nach Voranmeldung

Apothekendienst
Die tagesaktuellen Nachdienstapotheken werden 
unter der  Rufnummer 1455
ausserhalb der Öffnungszeiten 
bekannt gegeben.

Polizeiposten Pressbaum:
Hauptstraße 58 (Rathaus 2. Stock) 
Tel. 059 133 - 3232, Notruf:133 

FF Pressbaum: Hauptstraße 70, 
Notruf 122, Tel. 522 22

FF Rekawinkel: Forsthausstraße 9, 
Notruf 122, Tel. 571 69 

Rotes Kreuz Purkersdorf: 
Tel. 02231/62 144, Notruf 144 

Arbeiter Samariterbund Purkersdorf:
Tel. 02231/606

Hilfswerk Wiental: 
Hauptstraße 60A, Mo.-Fr. 8 -12 Uhr, Tel. 544 28

SENECURA  Sozialzentrum Pressbaum: 
Sanatoriumstraße 6, 
Telefon: (02233) 52 131

Röm.-kath. Pfarre: Pressbaum Tel. 52 214

Evangelische Pfarrgemeinde: NEU: 0699/188 77 340

Landesklinikum Donauregion Tulln: 
alter Ziegelweg 10 Besuchszeiten: Täglich von 14.00       
bis 19.00 Uhr. Auf der Kinderabteilung und der 
Sonderklasse sind Besuche täglich von 8.00 bis 
20.00  Uhr möglich.
Telefon: 02272 601 0

Bezirkshauptmannschaft St. Pölten: Am Bischofteich 1,
Telefon: 02742 90250
Aussenstelle Purkersdorf Tel. 02742 / 90253 7700

Parteienverkehr der
Stadtgemeinde Pressbaum
Montag – Freitag
von 8:00 – 12:00 Uhr
und zusätzlich Dienstag 
von 14:00 – 19:00 Uhr
1. und 2. Stock Tel. 02233/52232

Sprechstunde Bürgermeister: 
Dienstag von 17:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch von 8:30 – 10:00 Uhr

Öffnungszeiten Wirtschaftshof: 
Freitag von 8:00 – 12:00 und 13:00-16:00 Uhr
Samstag von 8:00 - 12:00 Uhr
Zusätzlich für Firmen: Dienstag von 8:00-12:00 
und 13:00-16:00Uhr


